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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/512/VCB T. 1785 VCB 512/059/2011 
 
Ersatzneubau des Montessori-Kindergartens in Verbindung mit der Schaffung einer 
Krippengruppe mit 14 Plätzen in Dechsendorf, Naturbadstraße; hier: Vorantreiben 
des Ausbauvorhabens 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

17.01.2012 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Jugendhilfeausschuss 19.01.2012 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

01.02.2012 Ö Gutachten verwiesen 

Stadtrat 09.02.2012 Ö Beschluss einstimmig angenommen 
 
 
Beteiligte Dienststellen 
231, 241, 40, 611 
 
 

I. Antrag 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Flächenanteilen der städtischen Grundstücke in der Naturbad-
straße (voraussichtlich Fl.-Nr. 424, 420/4, 421/1, 421/3) eine Bebauung mit öffentlichen Plätzen für 
Kindergarten und Kinderkrippe durch die Gemeinnützige Paritätische Kindertagesbetreuung GmbH 
Nordbayern voranzubringen.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Ausweitung des Betreuungsangebotes in Dechsendorf für Kinder im Alter von 0-3 Jahren bzw. 
im Kindergartenalter 
 
Bedarfseinschätzung 
Der Krippenplanungsbezirk A umfasst den nordwestlichen Bereich von Büchenbach sowie 
Dechsendorf. Mit Stichtag zum 31.12.2010 lebten dort 398 Kinder im Alter von unter drei Jah-
ren; aufgrund der wachsenden Neubaugebiete in Büchenbach wird diese Zahl voraussichtlich 
in den kommenden Jahren um ca. 10% steigen. Im Rahmen der Bedarfsplanung 2011 wurde 
für diesen Planungsbezirk ein lokaler Bedarf von 35 -40% an Betreuungsplätzen für unter Drei-
jährige ermittelt. 
Der Projektgruppe „Krippenausbau 2013“ liegen in diesem Planungsbezirk mehrere Vorhaben 
zur Steigerung der Platzkapazitäten vor, die sich im Stadium der Prüfung und Bearbeitung be-
finden. Werden diese Plätze realisiert, so kann das Platzangebot im Bereich des lokalen Be-
darfskorridors (35-40%) verwirklicht werden. Die zu schaffenden Krippenplätze in Dechsendorf 
sind hierbei mit berücksichtigt. 
 
Aus bedarfsplanerischer Sicht ist die Schaffung von 14 zusätzlichen Krippenplätzen zu befür-
worten, da sie zur Deckung des örtlichen Bedarfs beitragen. 
 
Der Kindergartenplanungsbezirk umfasst den Ortsteil Dechsendorf; dort lebten mit Stichtag 
zum 31.12.2010 insgesamt 107 Kinder im Kindergartenalter. Derzeit werden dort 95 Betreu-
ungsplätze in zwei Kindergärten angeboten. Dies führt zu einer lokalen Versorgungsquote von 
ca. 89%. Dies wird von den Einrichtungen als „etwas zu gering“ bewertet. Die Kinderzahlen 
werden in den kommenden Jahren voraussichtlich leicht steigen.  
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Der Erhalt des Montessori-Kindergartens in Dechsendorf bzw. die Erweiterung um eine Krip-
pengruppe in Trägerschaft der Gemeinnützigen Paritätischen Kindertagesbetreuung GmbH 
Nordbayern ist für eine vielfältige Kinderbetreuung in Erlangen sinnvoll und notwendig. Sowohl 
das pädagogische Konzept als auch der integrative Ansatz sowie eine alterübergreifende Ein-
richtung entspricht den vom Jugendhilfeausschuss beschlossenen Kriterien und bereichert das 
Angebot im Stadtgebiet Erlangen. 
 

2. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Zurzeit hat die Gemeinnützige Paritätische Kindertagesbetreuung GmbH Nordbayern im städti-
schen Gebäude am Dechsendorfer Platz 12 Räume angemietet und betreibt dort einen Kin-
dergarten mit 20 Plätzen nach dem Konzept von Maria Montessori.  
Die beengten Räumlichkeiten lassen weder eine evtl. notwendige Aufstockung der Kindergar-
tenplätze, geschweige denn die Erweiterung um eine Krippengruppe, zu. Überlegungen über 
eine Erweiterung dieses Gebäudes wurden wegen notwendiger Sanierungsmaßnahmen und 
voraussichtlich aufwendiger Brandschutzmaßnahmen im Rahmen der Umbau-/ Erweiterungs-
arbeiten - auch für das übrige Bestandsgebäude - wieder verworfen. Auch aus städtebaulicher 
Sicht wird diese Lösung nicht weiter verfolgt.  
Die Integration einer Krippengruppe in die Grundschule Dechsendorf scheidet nach Aussage 
des Schulverwaltungsamtes wegen nicht verfügbarer Raumkapazitäten aus.  
 
Ausbauvorhaben 
Unter Abwägung all dieser Umstände bietet sich der Standort in der Naturbadstraße an, da hier 
eine alterübergreifende Einrichtung errichtet werden kann. An diesem Standort soll neben einer 
Krippengruppe der Kindergarten mit eingeplant werden. Auch für den laufenden Betrieb ist eine 
zweigruppige Einrichtung wirtschaftlicher. Der Standort am Dechsendorfer Platz wird durch Lö-
sung des Mietverhältnisses zwischen Träger und Stadt zu gegebener Zeit aufgegeben. 
Zur Deckung des Krippen- bzw. Kindergartenbedarfs  im Planungsbezirk Nordwest / Dechsen-
dorf gibt es zum Ersatzneubau durch die Gemeinnützige Paritätische Kindertagesbetreuung 
GmbH Nordbayern keine Alternativen.  
 
In der Naturbadstraße in Dechsendorf ist eine Fläche von ca. 1.000 qm zum Verkauf an die 
Gemeinnützige Paritätische Kindertagesbetreuung GmbH Nordbayern als Bau- und Betriebs-
träger vorgesehen. Es handelt sich hierbei um Anteile von städtischen Grundstücken einer im 
Flächennutzungsplan ausgewiesenen Gemeinbedarfsfläche. Auf dieser Fläche können sowohl 
die neuen Krippenplätze als auch die Kindergartenplätze realisiert werden.  
 
Das Ausbauvorhaben wird aus städtebaulicher Sicht flächenwirtschaftlich auf einem Teilstück 
der Gemeinbedarfsfläche umgesetzt, da östlich angrenzend zum Einen Kfz-Stellplätze am 
Dechsendorfer Weiher zur Verfügung gestellt werden, zum Anderen südlich angrenzend die 
Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) einen Stützpunkt (Garagenbau für Einsatzfahr-
zeuge und Rettungsboote) plant. Eine gemeinsame verkehrstechnische Erschließung von 
DLRG und Kindertageseinrichtung wird favorisiert. Nutzungskonflikte sind nicht ersichtlich. 
 
Nur durch diese Vorgehensweise (Verkauf der Fläche zum Bodenwert) kann von einer Aus-
schreibung nach VOB abgesehen werden, da es an der Entgeltlichkeit der Leistung fehlt. Kä-
me kein entsprechender Kaufvertrag mit der Gemeinnützigen Paritätischen Kindertagesbetreu-
ung GmbH Nordbayern zu Stande, wäre eine Interessensbekundung für freigemeinnützige 
Träger zum Bau und Betrieb der Kindertageseinrichtung in Verbindung mit dem Kauf der erfor-
derlichen Grundstücksfläche zum Bodenwert durchzuführen.  

 
3. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Veräußerung der erforderlichen Grundstücksfläche in der Naturbadstraße in Dechsendorf an 
die Gemeinnützige Paritätische Kindertagesbetreuung GmbH Nordbayern zum Bau und Be-
trieb einer Kindertageseinrichtung. 
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4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Einnahmen durch Grundstücksverkauf; staatliche und städtische Zuschüsse zum Bau und Be-
trieb einer Kindertageseinrichtung 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 
Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
Anlagen: Lageplan 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
17.01.2012 
 
Ergebnis/Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Flächenanteilen der städtischen Grundstücke in der Naturbad-
straße (voraussichtlich Fl.-Nr. 424, 420/4, 421/1, 421/3) eine Bebauung mit öffentlichen Plätzen für 
Kindergarten und Kinderkrippe durch die Gemeinnützige Paritätische Kindertagesbetreuung GmbH 
Nordbayern voranzubringen.  
 
 
mit 11  gegen 0   Stimmen 
 
 
gez. Aßmus gez. Weber 
Vorsitzende Berichterstatter 
 
 
Beratung im Gremium:  Jugendhilfeausschuss am 19.01.2012 
 
Protokollvermerk: 
Frau Stadträtin Lanig weist darauf hin, dass es eventuell zu einer Doppelnutzung der Fläche (Kin-
dergarten und DLRG)  kommt, die es zu koordinieren gilt.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Flächenanteilen der städtischen Grundstücke in der Naturbad-
straße (voraussichtlich Fl.-Nr. 424, 420/4, 421/1, 421/3) eine Bebauung mit öffentlichen Plätzen für 
Kindergarten und Kinderkrippe durch die Gemeinnützige Paritätische Kindertagesbetreuung GmbH 
Nordbayern voranzubringen.  
 
 
mit 13  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Aßmus gez. Dr. Rossmeissl 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
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Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 01.02.2012-02.02.2012 
 
Protokollvermerk: 
Die Angelegenheit wird ohne Begutachtung durch den Haupt-, Finanz- und Personalausschuss an 
den Stadtrat verwiesen. Herr StR Dr. Janik regt an, in den Stadtratsbeschluss aufzunehmen, dass 
bei den weiteren Planungen das Vorhaben der DLRG zu berücksichtigen ist.  
 
 
gez. Dr. Balleis gez. Dr. Rossmeissl 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 09.02.2012 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Flächenanteilen der städtischen Grundstücke in der Naturbad-
straße (voraussichtlich Fl.-Nr. 424, 420/4, 421/1, 421/3) eine Bebauung mit öffentlichen Plätzen für 
Kindergarten und Kinderkrippe durch die Gemeinnützige Paritätische Kindertagesbetreuung GmbH 
Nordbayern voranzubringen.  
 
 
mit 49  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Dr. Balleis gez. Dr. Rossmeissl 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 


